
 

 

 

Wien, 2025-11-06 – Im Oktober 2025 legten die Preise im österreichischen Großhandel im 
Vergleich zum Oktober des Vorjahres laut Statistik Austria um 0,2 % zu, nach einem An
stieg von 1,2 % im September. Im Vergleich zum Vormonat September 2025 gaben die 
Preise im Oktober um 0,3 % nach.  

„Im Oktober 2025 sind die Verkaufspreise im heimischen Großhandel mit +0,2 % deutlich weniger gestiegen 
als im September mit +1,2 %. Vor allem bei Treibstoffen, Heizöl sowie bei Getreide, Saatgut und Futtermit
teln gab es merkliche Preisrückgänge. Getrieben werden die Großhandelspreise seit mehr als einem halben 
Jahr von hohen Nahrungsmittelpreisen. Im Oktober haben sich insbesondere Kaffee, Tee, Kakao und Ge
würze erneut um knapp ein Viertel verteuert“, so Manuela Lenk, fachstatistische Generaldirektorin von 
Statistik Austria. 

Markante Anstiege im Jahresabstand 
Im Oktober 2025 lag der Großhandelspreisindex (Basis 2020) bei 129,6 Punkten und damit um 0,2 % über 
dem Vorjahresniveau. Die höchsten Preisanstiege im Jahresvergleich gab es bei Kaffee, Tee, Kakao und Ge
würzen (+24,6 %), Uhren und Schmuck (+22,2 %) sowie lebenden Tieren (+18,7 %). Überdurchschnittliche 
Preisanstiege verzeichneten auch Zucker, Süßwaren und Backwaren (+7,3 %), alkoholfreie Getränke 
(+6,5 %), Rohholz und Holzhalbwaren (+6,2 %) sowie Milch, Milcherzeugnisse, Eier, Speiseöle und Nah
rungsfette (+5,9 %). Die Preise für Musikinstrumente (+5,6 %), Fleisch und Fleischwaren (+5,1 %) als auch 
Flachglas (+5,0 %) stiegen ebenfalls an. 

Günstiger wurden Getreide, Saatgut und Futtermittel (−10,6 %), Gummi und Kunststoffe in Primärformen 
(−7,9 %), sonstige Mineralölerzeugnisse (−6,1 %), Altmaterial und Reststoffe (−5,9 %). Auch Häute und Le
der (−4,4 %), Motorenbenzin inkl. Diesel (−3,8 %), Bauelemente aus Metall und Installationsbedarf (−3,3 %), 
feste Brennstoffe (−2,3 %) sowie Papier und Pappe (−2,0 %) wurden im Vergleich zum Oktober des Vorjah
res billiger. 

Preisrückgänge im Monatsabstand 
Im Vergleich zum Vormonat September 2025 verringerten sich die Großhandelspreise im Oktober um 0,3 %. 
Preisrückgänge bei lebenden Tieren (−2,9 %), Getreide, Saatgut und Futtermitteln (−2,7 %), sonstigen Mi
neralölerzeugnissen (−1,7 %), Motorenbenzin inkl. Diesel sowie Obst, Gemüse und Kartoffeln (je −1,5 %), 
Gummi und Kunststoffen in Primärformen (−1,3 %) schwächten den Index im Monatsvergleich leicht ab. 

Uhren und Schmuck (+4,0 %), Bauelemente aus Metall und Installationsbedarf (+1,1 %), Zucker, Süßwaren 
und Backwaren, Bücher, Zeitungen und Zeitschriften sowie Altmaterial und Reststoffe (jeweils +1,0 %) ver
teuerten sich im Vergleich zu September 2025. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zum Großhandelspreisindex finden Sie auf unserer 
Website. Zudem steht Ihnen für Auswertungen auch der aktualisierte Wertsicherungsrechner zur Verfü
gung. 
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Großhandelspreise im Oktober 2025 leicht gestie
gen 
Im Vergleich zum Oktober 2024 stiegen die Preise um 0,2 %, verglichen mit dem 
Vormonat sanken sie um 0,3 %  

https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/preise-und-preisindizes/grosshandelspreisindex
https://www.statistik.at/Indexrechner/#%2F


 

 

Großhandelspreisindex (ohne Mehrwertsteuer) 

Berichtsperiode Gesamtindex  
2020 = 100 

Veränderung in Prozent 

Vorperiode Vorjahresperiode 

2025 Oktober1 129,6 −0,3 0,2 

2025 3. Quartal 130,0 0,2 0,5 

2025 September 130,0 0,3 1,2 

2025 August 129,6 −0,6 0,2 

2025 Juli 130,4 0,2 −0,1 

2025 1. Halbjahr 130,3 - −0,1 

2025 2. Quartal 129,7 −0,9 −0,5 

2025 Juni 130,1 0,6 0,2 

2025 Mai 129,3 −0,3 −0,5 

2025 April 129,7 −0,4 −1,0 

2025 1. Quartal 130,9 1,1 0,3 

2025 März 130,2 −0,8 −0,2 

2025 Februar 131,2 −0,2 −0,1 

2025 Jänner 131,4 1,5 1,3 

2024 Jahresdurchschnitt 129,9 - −1,0 

2024 4. Quartal 129,5 0,1 −0,2 

2024 Dezember 129,5 −0,1 0,9 

2024 November 129,6 0,2 −0,1 

2024 Oktober 129,3 0,7 −1,3 

2024 3. Quartal 129,4 −0,7 −1,0 

2024 September 128,4 −0,7 −3,1 

Q: STATISTIK AUSTRIA, Monatliche Preiserhebungen.  
1) Vorläufige Zahlen. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Für den Großhandelspreisindex (GHPI) wird seit Jänner 2021 
eine neue Indexperiode mit dem Basisjahr 2020 veröffentlicht. Bisherige Zeitreihen können verkettet weiter
geführt werden. Jede Indexreihe wird mit dem Basisjahr bezeichnet, d. h. die durchschnittliche Jahresmess
zahl des aktuellen Großhandelspreisindex 2020 (GHPI 2020) wird für das Basisjahr 2020 auf 100,0 normiert. 

Weitere Informationen zur Methodik sowie Definitionen sind in der Standard-Dokumentation und in der Re
visionsschrift des Großhandelspreisindex enthalten. 

Statistik Austria ist die zentrale Stelle für amtliche Daten und Statistiken zu Gesellschaft, Wirtschaft, Staat 
und Umwelt. Als nationales Statistikinstitut ist sie den gesetzlich verankerten Grundsätzen der Unabhängig
keit, der Unparteilichkeit und der Objektivität verpflichtet. Geleitet wird Statistik Austria von der fachstatis
tischen Generaldirektorin Manuela Lenk und dem kaufmännischen Generaldirektor Franz Haslauer. 

Rückfragen:  
Für Informationen zu Ergebnissen und Methodik wenden Sie sich bitte an:  
Barbara Albl, Tel.: +43 1 711 28-8226, E-Mail: barbara.albl@statistik.gv.at  
Für Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Pressestelle: presse@statistik.gv.at 
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